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LITERATURTAGE KARLSRUHE 2020

„Freiheit ist Einsicht in die 

Notwendigkeit“ konstatierte 

der Philosoph Georg Wilhelm 

Friedrich Hegel, der vor 250 

Jahren geboren wurde. Sätze 

wie diese sind plötzlich Reali-

tät geworden. Ohne die Refle-

xion der pandemischen Bedrohung können wir uns heute nicht mehr 

bewegen, nicht handeln und nicht kommunizieren. Fragen werden 

gestellt und müssen gestellt werden: Was wird sich nach der Krise 

verändern, welche Einsichten werden dauerhaft zur Realität? Die 

gesellschaftlichen Prämissen müssen neu definiert und es muss auch 

danach gefragt werden, welche Werte für unser Leben relevant sind. 

Solidarität und ein menschliches Miteinander, das haben wir erfahren 

dürfen, haben uns in den letzten Monaten begleitet. Dankbar ist man 

allen, die wie selbstverständlich ihre Arbeiten trotz aller Risiken für die 

Gemeinschaft weiter geleistet haben. Das sollte Richtschnur für die 

nächsten Monate sein. Die rasante Veränderung des Klimas hat schon 

zuvor gezeigt, dass unsere Lebensgrundlagen global gefährdet sind. 

Wir müssen die Welt neu denken, weniger wird mehr sein, alterna-

tive Lebensmodelle werden gefragt sein, eine neue Ethik, die viele 

Lebensbereiche betreffen wird.  

Wir haben diese Fragen mitgedacht, als wir die diesjährigen Karlsruher 

Literaturtage geplant haben. Wir wollten, bei selbstverständlicher 

Beachtung der von der Pandemie erzwungenen Sicherheitsvorschriften, 

festhalten an der erfolgreichen und bewährten Veranstaltungsform, 

an den zahlreichen Orten in der Stadt und dem Literaturhaus im 

PrinzMaxPalais als dem Herzen der Literatur in Karlsruhe. Kultur ist 

aktuell ganz neu gefordert, wir fragen daher auch nach der Funktion 

von Literatur in einer veränderten Welt. Wir halten nicht nur fest an 

der Forderung, dass die Kultur auch in Karlsruhe weiter gestärkt 

werden muss, dass wir neue Orte des Austausches benötigen, den 

urbanen Raum neu denken und die Literatur gemeinsam immer wieder 

ganz offensiv in der Öffentlichkeit präsentieren wollen. Wir wollen der 

Literatur neue Möglichkeitshorizonte eröffnen, in der Stadt und über-

greifend im Ensemble der notwendigen kulturellen Grundversorgung 

– und die beginnt im Kindesalter! In dem Sinne sind die Literaturtage 

auch ein umfassendes Programm ästhetischer Sensibilisierung nicht 

nur in Krisenzeiten. 

Dank an alle Beteiligten der Literaturtage, den Unterstützern aus 

Wirtschaft und Kultur und dem Kulturbüro der Stadt Karlsruhe. Es 

erwarten uns spannende Literaturtage, nutzen Sie die Gelegenheit!

Hansgeorg Schmidt-Bergmann 		  Matthias Walz

w w w . m o o d f o r . a r t
#wastingtimewithart

Gefördert durch: mit Unterstützung von: 

Staatliche Kunsthalle Karlsruhe x Art of

o� en – anders – kreativ
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Alexander M. Neumann | Ana Rosa López | Andrea Schendekehl | Anna  
Bergmann | Birgit Jennerjahn-Hakenes | Carola Kasimir | Christiane 
Möschle | Daniele Maria Ziegler | Dorit Schäfer | Ernest Wichner | 
Eva Klingler | Florian Arleth | Frank Diedrich | Gisela Naumann | 
Hansjörg Meyer-Sonntag | Hedi Schulitz | Hélène Gestern | Henning 
Sieverts | Henriette Wildnitz | Herta Müller | Horst Koch | Ines 
Berwing | Jan Philipp Zymny | Jasmin Zabler | Johannes Beurle | Judith  
Rimmelspacher | Jule Weber | Justine Z. Bauer | Katharina Dück | 
Katharina Hagena | Lennart Hamann | Lisa Goldschmidt | Lisa  
Krusche | Lucia Leidenfrost | Maria Stein | Markus Orths | Martina  
Bilke | Martina K. Scheurer | Mathias Herweg | Mathis Geywitz |  
Maurice Moel | Mehmet Ungan | Moritz Konrad | Nadja Harsch | Nathalie 
Cellier | Nathalie Friedrich | Nicolai Köppel | Nicole Hallschmid | Oliver 
Koch | Paul Blau | Peter Steiner | Petra Ahne | Petra Rieger-Bühler | 
Philipp Herold | Philipp Stauber | Rita Apel | Sara Ehsan | Simon Brom-
bacher | Simona Turini | Simone Maria Dietz | Sonja 
Beil | Stefan Unser | Stefanie Schweizer | Sulaiman  
Masomi | Susann Mathis | Ted Gaier | Thomas Heintz 
| Thomas Liebscher | Tobias Wütz | Tom Keymer |  
Ulrike Derndinger | Uwe Spetzger | Volker Frenzels |  
Wolfgang Wegner | Yannic Han Biao Federer

DANK AN ALLE BETEILIGTEN

INHALT

Herausgegeben von

Literarische Gesellschaft Karlsruhe / Museum für Literatur

PrinzMaxPalais

Karlstr. 10 | 76133 Karlsruhe

Telefon: 0721 133 4087 | Telefax: 0721 133 4089

E-Mail: info@literaturmuseum.de

www.literaturmuseum.de

Konzeption

Hansgeorg Schmidt-Bergmann, Matthias Walz und 

die Arbeitsgruppe Literaturtage Karlsruhe 2020.

Gestaltung Tanja Hildebrandt

Auflage 5.000

Mit Dank an das Kulturbüro der Stadt Karlsruhe

IMPRESSUM

BILDNACHWEIS

S. 3 Andrea Fabry, H. Felix Gross | S. 10 Max Lautenschlaeger / 

Matthes & Seitz | S. 11 Marvin Ruppert | S. 12 beschriftet | S. 13 

Karl Dechert, HSK, Maximilian Feldmann | S. 14 Memeth Ungan, 

Titus Tamm | S. 15 Steffen Butz | S. 16 Tintenfrische | S. 17 Zeibig, 

Judith Rimmelspacher, Ulrike Derndinger, Dr. Daniela Maria Ziegler  | 

S. 20 Karsten Hohage, MicialMedia, Ellen Eckhardt, Ellen Schmauss 

| S. 21 privat | S. 22 Fabian Stuertz | S. 23 Nadja Harsch, Oliver 

Koch, Sarah Schäfer | S. 24 privat | S. 25 Literatenrunde | S. 26 

Literaturabend | S. 27 Paul Blau | S. 28 privat | S. 29 F. J. Tripp,  

M. Weber, Thienemann Verlag | S. 30 Sebastian Heck / Staatliche 

Kunsthalle Karlsruhe | S. 33 Die Wahrhaft Schwachen | S. 34 

Charlotte Krusche, Julius Matuschik | S. 35 Klaus Eppele, Jasmin 

Zabler | S. 36 HfG / privat | S. 37 privat | S. 38 Anna Inzirillo | S. 39 

Dirk Skiba Fotografie, punktachtneun.de, Su-Jin Zieroth | S. 40 Frank 

Egel | S. 41 Patrice Norman-do/Opale/Leemage/laif | S. 42 Kirsten 

Bohlig | S. 43 Mathias Herweg, Wolfgang Wegner | S. 44 projektart, 

Christian Ernst | S. 45 Marvin Ruppert | S. 46 von Becker

Die Bilder wurden von den Beteiligten der „Arbeitsgruppe Literatur-

tage 2020“ zur Verfügung gestellt. Die Literarische Gesellschaft 

übernimmt keine Haftung.

In Bezug auf die aktuell geltenden gesetzlichen Corona-Schutz-

maßnahmen unterliegt die Verantwortung bei den jeweiligen 

Veranstalter*innen. Wir bitten alle Besucher*innen der Karlsruher 

Literaturtage 2020 die infektionsschützenden Regelungen, Mindest-

abstand, Desinfektionsschutz und Mund-Nasen-Schutz gegen die 

Ausbreitung des Coronavirus vor Ort wahrzunehmen und für die 

gesamte Veranstaltungsdauer zu befolgen.  

Es ist auch die maximale Besucheranzahl an den jeweiligen  

Veranstaltungsorten zu beachten.

IMPRESSUM 					         4

BETEILIGTE 					         5

PROGRAMMÜBERSICHT 				        6

PROGRAMM 					       10

VERANSTALTUNGSORTE 				      48

INSTITUTIONEN / VERANSTALTER 			     50

SPONSOREN 					       54
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FREITAG, 02.10.2020

Petra Ahne liest aus „Wölfe – Ein Portrait.“ |

Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappenwört

SONNTAG, 04.10.2020

ERÖFFNUNG DER LITERATURTAGE 

Poetry Slam „Dead And Alive“ |  

Badisches Staatstheater, Großes Haus 

MONTAG, 05.10.2020

beschriftet präsentiert „Fensterplatz“ | leih.lokal 

Lesung SÜD –  Stipendiaten der Kunststiftung | Literaturhaus

DIENSTAG, 06.10.2020

Buchpremiere von Sara Ehsan: "Bestimmung / Calling" | 

Literaturhaus

Dt.-franz. Theaterstück von Horst Koch und Hedi Schuliz | 

jubez, Großer Saal

Mörderische Kurzgeschichten von der Textwerkstatt  

Tintenfrische | Alte Hackerei

MITTWOCH, 07.10.2020

Mundartlesung „Schreiwe un Schwätze“| Literaturhaus 

Cosmic Resonances mit Frank Diedrich (Texte, Buchpremiere), 

Philipp Stauber (Jazzgitarre), Henning Sieverts (Bass) | Die 

Stadtmitte

DONNERSTAG, 08.10.2020

Lesung: Frauenperspektiven in Karlsruhe |  

Staatliche Kunsthalle Karlsruhe 

Lesebühne „An Wort und Stelle“ | Badische Landesbibliothek

Brot und Kunst-Autorengruppe liest aus „Lyrik im Quadrat“ | 

Lottis Abschnitt Süd

BEST OF Lesung mit Jan Philipp Zymny | Literaturhaus

„Phantastisches Karlsruhe“ mit Nadja Harsch, Oliver Koch und 

Simona Turini | Alte Hackerei

FREITAG, 09.10.2020

Lesung: „Bei Markus Orths unterm Sofa“ | Lottis Traum

Die Literatenrunde präsentiert: Baustelle |  

Buchhandlung Hoser & Mende

Lesung „Der Literaturabend | Literaturhaus

Lyrisch-musikalischer Abend mit Paul Blau, Tobias Wütz 

und Hansjörg Meyer-Sonntag | A & S Bücherland

Petra Rieger-Bühler und Nadja Harsch: „Literarischer Zoff  

und Zank“ | leih.lokal
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SAMSTAG, 10.10.2020

Szenische Lesung für Erwachsene zur Mitmachausstellung 

„Der Räuber Hotzenplotz“ | Badisches Landesmuseum 

Kinderworkshop: „Zeitkapsel“ | Staatliche Kunsthalle Karlsruhe

Buchpremiere von Eva Klingler und Wolfgang Wegner: 

"Margarete Reinhardt: Im Dunkel der Karlsruher Nacht" | 

Verkehrsmuseum 

Kabarett von Die Wahrhaft Schwachen | Literaturhaus

SONNTAG, 11.10.2020

Lesung von Stefanie Schweizer und Lisa Krusche |  

jubez Ballettsaal

Lesung von Jasmin Zabler und Birgit Jennerjahn-Hakenes | 

Atelier BuntMalerei

Kinderworkshop: „Zeitkapsel“ | Staatliche Kunsthalle Karlsruhe

KLAK präsentiert LIFT-Lesung | HfG Karlsruhe

Projekt „metropolis“ präsentiert Texte und Fotografien | GEDOK

Uraufführung: „Ewige Wiederkehr: Lou Salomé und Friedrich 

Nietzsche“ von Horst Koch | Literaturhaus

MONTAG, 12.10.2020

Lesung: Stipendiat*innen des Landes Baden-Württemberg | 

Literaturhaus

Lesung mit Ted Gaier (Goldene Zitronen) | Substage

DIENSTAG, 13.10.2020

Lesung und Gespräch mit Hélène Gestern | GEDOK

Improtheater mit den KOHIbris | Literaturhaus  

Mathias Herweg und Wolfgang Wegner präsentieren  

„Wunder des Orients“ | Badische Landesbibliothek

Uwe Spetzger und Martina K. Scheurer lesen aus  

"D*Terminus II" | Stadtbibliothek

MITTWOCH, 14.10.2020

„Morgen – Land“ - Kabarett mit Sulaiman Masomi |  

Literaturhaus

SAMSTAG, 24.10.2020

ZUGABE 

Literaturnobelpreisträgerin Herta Müller liest | 

Badisches Staatstheater, Großes Haus 

14. – 17.00

14. – 17.00
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Folgen Sie uns

Wir sind für Sie da: 
in Ihrer Filiale vor Ort, 
per Telefon 0721 141-0,  
E-Mail info@bbbank.de 
und auf www.bbbank.de

Better  
Banking Jetzt neu in 

Karlsruhe:

BBBank-Filiale,
Kaiserstr. 201–203

Die_bessere_Bank_Imageanzeige_98x70_Beschnitt_3mm.indd   1 23.07.20   10:48

BBANk

Die Literaturzeitschrift allmende
gibt Antworten.

Was Literatur in diesen 
Zeiten leisten kann

Mit Nico Bleutge, Carolin Callies, Daniela Danz, 
Ulrike Draesner, Joshua Groß, Björn Kern, 
Marion Poschmann, Andreas Reckwitz, 
Monika  Rinck, Kathrin Röggla, Walle Sayer, 
Yoko Tawada, Helmut Trischler, Mikael Vogel 
und Peter Weibel.

www.literaturmuseum.de | www.mitteldeutscherverlag.de
www.allmende-online.de | @allmende_zeitschrift.literatur
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„WÖLFE – EIN PORTRAIT“
Petra Ahne liest im Naturschutzzentrum  
Karlsruhe-Rappenwört

Sie sind wieder da: Wölfe, im 19. Jahrhun-

dert vollends verdrängt, kehren seit einigen 

Jahren nach Deutschland zurück. Und wir 

Menschen reagieren sehr ambivalent – mit 

faszinierter Begeisterung hier und blankem 

Entsetzen dort. Weshalb beschäftigt uns 

dieses Raubtier so sehr, mit dem wir biswei-

len romantisch verklärte Einsamkeit, Wildnis 

und Freiheit verbinden – das aber auch über-

zogene Urängste und Aberglauben in uns 

weckt? Die Journalistin und Autorin Petra 

Ahne ist der Geschichte von Wolf und 

Mensch auf den Grund gegangen. Heraus-

gekommen ist ein faszinierendes, von Falk 

Nordmann reich bebildertes Buch – erschie-

nen in der von Judith Schalansky herausge-

gebenen bibliophilen Reihe „Naturkunden“ 

des Berliner Verlags Matthes & Seitz. Die 

Veranstaltung, die im Rahmen der Lesereihe 

„Literatur mittendrin – Lesungen zur Natur 

in der Natur“ stattfindet, wird moderiert von   

Prof. Dr. Hansgeorg Schmidt-Bergmann.

Weitere Informationen unter  

www.nazka.de und  

www.literaturmuseum.de

	 ORT Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappenwört |  

Hermann-Schneider-Allee 47

	 EINTRITT 10,- Euro | 8,- Euro | Mitglieder der Literarischen 

Gesellschaft 6,- Euro

	 ANMELDUNG erforderlich unter info@nazka.de oder  

Tel.: 0721-950470, max. Besucherzahl: 18 

VERANSTALTER Literarische Gesellschaft und Naturschutz-

zentrum Karlsruhe-Rappenwört in Zusammenarbeit mit dem 

Nationalpark Schwarzwald

LESUNG

FREITAG, 02.10.2020 — 17.00 UHR 

POETRY SLAM

SONNTAG, 04.10.2020 — 19.00 UHR

ERÖFFNUNG DER LITERATURTAGE
Poetry Slam „Dead and Alive“ im Badischen Staatstheater

Der Karlsruher Poetry Slam „Dead And Alive“ ist seit Jahren erfolg-

reich. In diesem Wettbewerb um Sprache, Inhalt und Witz treten 

verstorbene Dichter*innen gemeinsam in einem Team mit quick-

lebendigen Slammer*innen an. Die Werke großer Literat*innen, 

epochemachender Schriftsteller*innen, aber auch zu Unrecht ver-

gessener Autoren*innen werden von Schauspieler*innen des Ba-

dischen Staatstheaters präsentiert. Ihnen zur Seite stehen Texte 

moderner Poet*innen und von Rang und Namen in der deutschen 

Slammer*innen-Szene. Mit dabei sind Rita Apel (Bremen), Lennart 

Hamann (Hamburg) und Jule Weber (Bochum), Poetry Slam Landes- 

meisterin Rheinland-Pfalz 2017. Eine Jury aus dem Publikum 

entscheidet, welchem der drei Teams der Sieg gebührt.  

Moderation: Philipp Herold (Bild) und Stefan Unser.

Weitere Informationen unter www.staatstheater.karlsruhe.de

Begrüßung  

Anna Bergmann, Schauspieldirektorin |  

Dr. Albert Käuflein, Bürgermeister der Stadt Karlsruhe |  

Prof. Dr. Hansgeorg Schmidt-Bergmann,  

Literarische Gesellschaft Karlsruhe

	 ORT Badisches Staatstheater, Großes Haus |  

Baumeisterstraße 11 

	 EINTRITT 16,- Euro | ermäßigt 8,- Euro

	 ANMELDUNG unter Tel.:0721-933 333, 

	 maximale Besucherzahl 250	

	 VERANSTALTER Badisches Staatstheater
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„FENSTERPLATZ“
beschriftet präsentiert lebendige Charaktere und  
mitreißende Geschichten

Drinnen sitzen wir im Sessel und betrachten das Draußen, sind Zu-

schauer statt Teilnehmer. Doch zwischen Sehnsucht und Melancholie 

finden sich gute Bücher und schöne Sätze, erfinden sich lebendige 

Charaktere und mitreißende Geschichten. Mit dem Stift in der Hand 

blicken wir auf die Welt hinterm Glas. Und fühlen vor allem eins: die 

Hoffnung in unseren Herzen.

beschriftet ist eine junge Autorengruppe aus Karlsruhe, die sich 2014 

zusammenfand. Seit 2015 wurden mit Unterstützung der Literari-

schen Gesellschaft zwei Anthologien veröffentlicht. beschriftet steht 

für unterschiedlichste Charaktere, ungewöhnliche Schreibende, 

ausgezeichnete Autor*innen, einfallsreiche Literatur, Vielfalt und die 

Liebe zum Schreiben. An diesem Abend lesen unter anderem Simon 

Brombacher, Mathis Geywitz, Thomas Heintz und Henriette Wildnitz.

Weitere Informationen unter www.beschriftet.net

	 ORT leih.lokal – Leihladen Karlsruhe, Gewölbekeller I  

Gerwigstraße 41

	 EINTRITT 2,- Euro

	 ANMELDUNG unter beschriftet@googlegroups.com  

unter Angabe der Personenzahl und einer Kontaktadresse 

/Telefonnummer, maximale Besucherzahl: 20 

VERANSTALTER beschriftet in Kooperation mit der  

Bürgerstiftung Karlsruhe

LESUNG

MONTAG, 05.10.2020 | 18.00 UHR

LESUNG SÜD – LESUNG DER STIPENDIATINNEN 

DER KUNSTSTIFTUNG BADEN-WÜRTTEMBERG 

Drei Stipendiatinnen der Kunststiftung Baden-Württemberg, lesen 

aus ihren neusten literarischen Werken. 

Maria Stein, geboren 1984, lebt in Berlin. Sie stu-

dierte Deutsche Literatur in Konstanz und Literari-

sches Schreiben in Hildesheim. Im Moment schreibt 

sie an ihrem ersten Roman. Dieser handelt von einer 

Schulexkursion aufs Land. Erst fangen ihre Lehrer, 

dann die Leute im Ort und ihre Klassenkameraden 

an, zu vergessen. Nur die fünf Förderschüler scheinen dagegen im-

mun zu sein und machen sich auf den Weg nach Hause.

Justine Z. Bauer, geboren 1990, lebt und arbeitet 

abwechselnd in Köln und auf einer Huskyfarm in 

der Arktis. Sie studiert Spielfilmregie/Drehbuch an 

der KHM Köln. Aktuell schreibt sie an ihrem ersten 

Roman Milch ins Feuer. Er handelt von der Bauern-

tochter die, während auf dem Land Höfe sterben und 

rechte Gedanken wachsen, eine Ausbildung zur Landwirtin macht 

und sich im Schlachthof in eine Gastarbeiterin verliebt.

Ines Berwing, geboren 1984, lebt und arbeitet in 

Berlin. Die freie Autorin studierte Germanistik und 

Anglistik in Frankfurt/Main und Freiburg und Dreh-

buch an der Deutschen Film- und Fernsehakade-

mie Berlin. Sie schreibt Lyrik und Drehbücher. Ihr 

Lyrikdebüt muster des stillen verkabelns ist 2019 

erschienen. 

Weitere Informationen unter  

www.literaturmuseum.de und  

www.kunststiftung.de 

und   

https://kohi.de/

	 ORT Literaturhaus | PrinzMaxPalais, Karlstr. 10

	 EINTRITT 10,- Euro | Solipreis 15,- Euro |  

KOHI-Mitglieder 7,- Euro, maximale Besucherzahl: 30

	 VERANSTALTER Literarische Gesellschaft in Kooperation  

mit der Kunststiftung Baden-Württemberg

LESUNG

MONTAG, 05.10.2020 | 20.00 UHR
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BUCHPREMIERE – 
Sara Ehsan liest aus dem Lyrikband "Bestimmung /  
Calling" musikalisch begleitet von Mehmet Ungan

Calling / Bestimmung ist eine lyrische Reise durch ein Terrain, das 

intim und politisch ist – hoffnungsvoll bitter, wunderschön wütend.  

Was diese Gedichte zusammenhält, ist die Reise des Dichters 

durch die vielen Perspektiven von Liebe, Langeweile und Krieg, von 

Kindern und Eltern außerhalb der Reichweite, der gewalttätigen 

Langeweile menschlicher Beziehungen.

Sara Ehsan ist 1977 im Iran geboren. Die studierte Literaturwissen-

schaftlerin, Kunsthistorikerin und Iranistin lebt seit 1986 in Karlsruhe. 

Ihr erster Lyrikband Deutschland mon Amour erschien 2011. Sie 

schreibt gerade an ihrem ersten Prosawerk Deutscher Sommer.

Mehmet Ungan ist Soziologe, Musiker, Dozent und Vorstandsvor-

sitzender der Orientalischen Musikakademie Mannheim (OMM). Mit 

seiner Sufimusik-Gruppe Hosh Neva gastiert er bei interkulturellen 

und interreligiösen Veranstaltungen in ganz Europa. 

Weitere Informationen unter  

www.literaturmuseum.de 

www.facebook.com/sara.ehsan.902 

www.palmartpress.com 

www.orientalischemusikakademie.de

	 ORT Literaturhaus | PrinzMaxPalais, Karlstr. 10

	 EINTRITT 8,- Euro | 4,- Euro Mitglieder | frei für Harzt IV- 

Empfänger*innen + Geflüchtete, maximale Besucherzahl: 30

	 VERANSTALTER Literarische Gesellschaft

LESUNG

DIENSTAG, 06.10.20 | 18.00 UHR

„DIE SCHATTENFRAU“ –
Ein Theaterstück über Grenzen und Grenzen hinweg
von Horst Koch und Hedi Schulitz

Vorlage für das Theaterstück ist der gleichnamige Roman von Hedi 

Schulitz. Im Zentrum steht die Frage: Was verbindet uns mit unseren 

Vorfahren? Oder sind es die Vorfahren, die mit uns kommunizieren 

wollen? 

Auf dem Dachboden findet Lena die Tagebücher der längst verstor-

benen Tante ihres Großvaters, Margret. Sie ist sowohl in Frankreich 

als auch in Deutschland zur persona nongrata geworden, aus dem 

einfachen Grund, weil sie im „falschen“ Land zur „falschen Zeit“ den 

„falschen“ Mann geliebt hat. 

Nathalie Cellier vom deutsch-französischen Xenia-Theater verkörpert 

unter der Regie von Peter Steiner die Rollen der Lena und Margret. 

Die Handlung ist auch ohne das Verstehen der französischen Passa-

gen für das deutschsprachige Publikum gut nachvollziehbar. 

Im Anschluss findet für interessierte Zuschauer*innen „ein Ge-

spräch über Grenzen und Grenzen hinweg“ mit Nathalie Cellier und 

Peter Steiner vom Xenia-Theater, dem Autorenpaar, Hedi Schulitz 

und Horst Koch sowie den Veranstalterinnen von GEDOK und 

FemmesPaminaFrauen statt.

Weitere Informationen unter  

www.gedok-karlsruhe.de und  

www.femmespamina.eu

	 ORT jubez | Kronenplatz 1 

	 EINTRITT frei, maximale Besucherzahl: 70

	 VERANSTALTER GEDOK-Karlsruhe & FemmesPaminaFrauen 

e.V.; Gefördert von der Baden-Württemberg Stiftung  

(Nouveaux horizons) und der Stadt Karlsruhe  

THEATERSTÜCK

DIENSTAG, 06.10.2020 | 19.00 UHR
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DER TÄTER TRÄGT NICHT IMMER MASKE

Die Textwerkstatt Tintenfrische lebt nach dem Motto: „Jede Art 

zu schreiben ist erlaubt, nur nicht die langweilige.“ (Voltaire) Die 

Autorengruppe trifft sich regelmäßig, um ihre Texte wechselseitig zu 

optimieren, Lesungen zu organisieren, Anthologien herauszugeben 

und sich über die Möglichkeiten auf dem Buchmarkt auszutauschen. 

Alle Mitglieder haben bereits veröffentlicht oder ein Stipendium 

erhalten.  

Freuen Sie sich bei der Lesung in der Alten Hackerei auf skurrile, 

schwarzhumorige Geschichten mit und ohne Mord – verfasst und 

vorgetragen von der Textwerkstatt Tintenfrische 

Weitere Informationen unter  

www.kampermann.de und  

www.altehackerei.de

	 ORT Alte Hackerei | Alter Schlachthof 11A

	 EINTRITT frei , maximale Besucherzahl: 25

	 VERANSTALTER Tintenfrische

LESUNG

DIENSTAG, 06.10.2020 | 19.00 UHR

SCHREIWE UN SCHWÄTZE – 
Vier Stimmen der literarischen Mundart aus Baden

Sie schreiben Glossen auf Alemannisch, Kurzprosa im Kurpfälzer  

Dialekt oder erweisen sich als typisches Karlsruher Mädle mit lebens-

langem Blick auf die Heimatstadt: Drei Autorinnen der Mundart sind 

bei der Literarischen Gesellschaft Karlsruhe zu Gast: Die Karlsruher 

Autorin Judith Rimmelspacher, die sich nach dem im Jahre 1991 er-

haltenen Mundartpreis weit über den badischen Raum hinaus einen 

Namen gemacht hat, Ulrike Derndinger, Redakteurin der Badischen 

Zeitung und Mundartautorin aus Lahr, sowie die Heidelbergerin  

Daniela Maria Ziegler, für die als promovierte Archäologin jede  

kurpfälzische Vokabel einen kostbaren Fund darstellt und die sowohl 

auf Hochdeutsch als auch in ihrer Regionalsprache Prosa verfasst.

Sie sind mit eigenen gedruckten Werken hervorgetreten und schöp-

fen beständig Feuer aus der Reibung von gesprochener Sprache und 

der Wiedergabe als literarischer Dialekt. 

Moderiert wird der Abend von Thomas Liebscher, der auch eigene 

Texte vorstellen wird. Der BNN-Redakteur und Autor aus dem Raum 

Bruchsal hat selbst Gedichtbände sowie Anthologien in Mundart  

herausgegeben und die unabhängige und nachgefragte Online-Platt-

form (badische-gutsele.de) für Autorinnen und Autoren mitbegründet. 

Weitere Informationen unter  

www.thomas-liebscher.de und  

www.badische-gutsele.de

	 ORT Literaturhaus | PrinzMaxPalais, Karlstr. 10

	 EINTRITT frei, maximale Besucherzahl: 30

	 VERANSTALTER Literarische Gesellschaft in Kooperation mit 

Thomas Liebscher

LESUNG

MITTWOCH, 07.10.2020 | 19.00 UHR
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COSMIC RESONANCES – Der Kosmos, die Dinge 
und unser Bewusstsein - und die Harmonie, die alles 
zusammenhält

Frank Diedrich liest aus seinem Roman 

Last Log: Die Botschaft (2019). Ein 

Münchner Sommer. Physik, Musik und 

Kunst. Und Anja trifft auf Klaus. Viele Fra-

gen und überraschende Antworten, die 

alles erklären können. Bis auf die letzte 

Frage. Hintergründig und mysteriös ver-

woben mit der Musik von Philipp Stauber 

(Jazzgitarre) und Henning Sieverts (Bass).

Frank Diedrich 1956 in Hildesheim geboren, studierte in München 

Physik und war Gastwissenschaftler am NIST in Boulder, Colorado. 

Danach Industrie, bis 2016: Ein entgegenkommendes Auto fegt ihn 

und sein Rad von der Straße – und fast aus dem Leben. Seitdem 

schreibt er. Der Unfall und mein Weg danach (2018), Last Log: Die 

Botschaft (2019).

Henning Sieverts, geboren 1966 in Berlin. Echo-Preisträger 2010 

in der Kategorie „bester deutscher Jazzbassist“ zählt zu den erfolg-

reichsten und vielseitigsten Jazzmusikern Deutschlands. Für seine 

zahlreichen Aufnahmen, weltweiten Auftritte und hochkarätigen Pro-

jekte auf internationaler Ebene wurde er mehrfach ausgezeichnet.

Philipp Stauber, geboren 1965 in Vilseck, studierte Jazzgitarre unter 

anderem bei Joe Pass. Zu seinen Alben Sugar und Foolish Hearts 

schrieb das renommierte US-Magazin JUST JAZZ GUITAR in einem 

umfassenden Portrait: „... one of the German jazz guitar Olympians of 

international caliber!  ... discover an exceptionally swinging, tasteful 

and inventive player.“

Weitere Informationen unter  

www.lastlog.cloud,  

www.philipp-stauber.com und www.henningsieverts.de

	 ORT Die Stadtmitte | Baumeisterstraße 3 

	 EINTRITT 10,- Euro | 8,- Euro | 6,- Euro,  

maximale Besucherzahl: 80

	 VERANSTALTER Frank Diedrich

LESUNG UND MUSIK

MITTWOCH, 07.10.2020 | 20.00 UHR

„FRAUENPERSPEKTIVEN IN KARLSRUHE“ – 
Katharina Hagena, Simone Maria Dietz, Dorit Schäfer 
und Christiane Möschle lesen

24 Frauen aus Karlsruhe, die durch 

ihr Wirken das kulturelle Leben 

dieser Stadt prägen und deren 

Werk durch diese Stadt geprägt 

wird, berichten jeweils über den 

Ort, der ihnen hier am meisten 

bedeutet. Die persönlichen Blicke 

dieser Karlsruherinnen aus Kunst, 

Kultur und Wissenschaft öffnen 

den Bewohner*innen ganz neue 

Perspektiven auf diese Stadt. 

Christiane Möschle, Herausgeberin des Bandes Frauenperspektiven 

in Karlsruhe, hat besondere Blicke auf die Stadt gesammelt, Inter-

views geführt, Portraits und Zusatztexte eingefügt. In der Kunsthalle 

liest neben ihr Katharina Hagena über die Linkenheimer Allee, einer 

Fahrradstraße, die von ihrem Heimatdorf aus schnurgerade auf das 

Karlsruher Schloss zuläuft. Dorit Schäfer würdigt die Schönheit 

ihres Karlsruher Lieblingsorts: das Kupferstichkabinett in der Staat-

lichen Kunsthalle Karlsruhe. Und die Kunsthistorikerin Simone Maria 

Dietz berichtet von den Augenblicken der Ruhe und Inspiration bei 

ihren Besuchen des Hauptfriedhofes in Karlsruhe.

Weitere Informationen unter 

www.kunsthalle-karlsruhe.de 

www.panima-verlag.de

	 ORT Staatliche Kunsthalle Karlsruhe | Hans-Thoma-Straße 2 

	 EINTRITT 10,- Euro | 8,- Euro

	 ANMELDUNG Vorverkauf bei der Staatliche Kunsthalle 

Karlsruhe an der Kasse oder im Online Shop, maximale Be-

sucherzahl: 24, Während der Veranstaltung und im gesamten 

Museum ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Bitte bringen 

Sie diesen selbst mit.

	 VERANSTALTER Staatliche Kunsthalle Karlsruhe

LESUNG

DONNERSTAG, 08.10.20 | 19.00 UHR

Frank Diedrich (Texte), Philipp Stauber (Jazzgitarre),  

Henning Sieverts (Bass) 
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	 ORT Badische Landesbibliothek, Vortragssaal |  

Erbprinzenstraße 15 

	 EINTRITT 5,- Euro 

	 ANMELDUNG erforderlich unter Tel.: +49 721 175-2201 

oder sekretariat@blb-karlsruhe.de,  

maximale Besucherzahl: 51

	 VERANSTALTER Badische Landesbibliothek

LESEBÜHNE „AN WORT UND STELLE“ –
Ein Fest der postmodernen Bühnenliteratur

Im Rahmen der Literaturtage Karlsruhe verspricht die 38. Ausgabe 

der Lesebühne „An WOrt und Stelle“ ein Fest der postmodernen 

Bühnenliteratur. Seit 2013 präsentiert die Lesebühne Poet*innen 

der gesamten deutschsprachigen Slam-Szene. 

Mit dabei: Natalie Friedrich aus Malsch (U20-Poetry Slam Landes-

meisterin Baden-Württemberg 2019), Moritz Konrad aus Karlsruhe 

(Halbfinalist der deutschsprachigen Poetry Slam Meisterschaften 

2018) sowie Stefan Unser aus Malsch (Poetry Slam Landesmeister 

Baden-Württemberg 2016). Musikalischen Support gibt es von dem 

Liedermacher und Autor Nicolai Köppel aus Heilbronn.

Weitere Informationen unter www.anwortundstelle.de und  

www.blb-karlsruhe.de

POETRY SLAM

DONNERSTAG, 08.10.20 | 19.00 UHR

DAS BROT UND KUNST-AUTORENKOLLEKTIV  

liest aus „LYRIK IM QUADRAT“

Das Café „Lottis Traum“ hat in der Karlsruher Südstadt einen Ab-

leger eröffnet: „Lottis Abschnitt Süd“. Die Brot und Kunst-Autoren 

(Florian Arleth, Carola Kasimir, Katharina Dück, Maurice Moel, 

Alexander M. Neumann, Paul Blau u. a.) werden wie in den letzten 

Jahren im Rahmen der Literaturtage Karlsruhe lesen und kehren 

dazu in Karlsruhes Multikulti-Stadtteil, quasi zu ihren Wurzeln zurück. 

Das Autorenkollektiv existiert seit 2010 und tritt in guerilla-artiger 

Manier in ständig wechselnder Besetzung auf. Dargeboten werden 

lyrische Texte und Kurzprosa voller Überraschungen. Die lose 

Gruppierung sieht „Literatur als Lebensentwurf“ an mit „konsequen-

ter Unabhängigkeit“ und „Offenheit für verschiedene literarische 

Genres“. 

So verspricht diese Veranstaltung ein abwechslungsreicher Abend 

zu werden, sowohl was die Performance der Autor*innen, wie auch 

was deren Ausdrucksformen betrifft.

Weitere Informationen unter  

www.brotundkunst.com und  

www.lottistraum.de

	 ORT Lottis Abschnitt Süd | Wilhelmstr.45, 76137 Karlsruhe	

EINTRITT Spende, maximale Besucherzahl: 10

	 VERANSTALTER Brot und Kunst-Autorenkollektiv

LESUNG

DONNERSTAG, 08.10.2020 | 20.00 UHR
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„BEST OF – ZEHN JAHRE FEINER UNSINN 
AUS MEISTERHAND“   
Lesung mit Jan Philipp Zymny

Jan Philipp Zymny, geboren 1993, hat alles performt, geschrieben, 

mitgemacht – von Poetry Slam über Comedy bis Kabarett, von An-

thologien über Kurzgeschichtenbände bis zu Romanen, von Radio 

über Fernsehen bis zum Film. Oft wurde er dafür bejubelt, hin und 

wieder haben sie ihm Preise verliehen. Es ist also höchste Zeit für 

ein BEST OF! Zymny präsentiert seine Paradetexte.  

Weitere Informationen unter  

www.zymny.tv/Home und  

https://kohi.de/

	 ORT Literaturhaus | PrinzMaxPalais, Karlstr. 10 

EINTRITT 10,- Euro | Solipreis 15,- Euro |  

KOHI-Mitglieder 7,- Euro, maximale Besucherzahl: 30

	 VERANSTALTER KOHI-Kulturraum

LESUNG

DONNERSTAG, 08.10.2020 | 20.00 UHR

„PHANTASTISCHES KARLSRUHE“ –
Texte von Nadja Harsch, Oliver Koch und Simona Turini

Sie sind bei uns genau richtig, wenn Sie nicht nur den Besuch von 

Lesungen, die dieses Jahr lange Zeit nicht stattfinden konnten, ver-

misst haben, sondern auch Lust auf etwas Spannendes, Nervenauf-

reibendes und Gruseliges haben.  

Lassen Sie sich in der atmosphärischen Umgebung der Alten Ha-

ckerei von drei Karlsruher AutorInnen mit ihren ganz verschiedenen 

Texten in phantastische Zukunftswelten, bedrohliche Wälder und 

das Dunkel der Nacht entführen. 

Nadja Harsch schreibt Romane und Kurzgeschichten. Sie liest aus 

ihrem neuen Roman Urwaldgeflüster (2020), der von Wünschen 

erzählt, die sich besser nicht erfüllt hätten. Der Autor und Blogger 

Oliver Koch nimmt uns mit in seine Science-Fiction-Welten und 

Simona Turini, die als Autorin, Lektorin und Übersetzerin tätig ist, 

trägt unheimliche und bizarre Kurzgeschichten aus ihrem bald 

erscheinenden Band Die Dunkelgräfin und andere unheimliche 

Geschichten vor.

Weitere Informationen unter  

www.oliverkoch.net,  

www.nadja-harsch-autorin.jimdofree.com und  

www.simona-turini.de

	 ORT Alte Hackerei | Alter Schlachthof 11

	 EINTRITT frei, Spenden für die Alte Hackerei sind  

willkommen, maximale Besucherzahl: 20

	 VERANSTALTER Nadja Harsch, Oliver Koch & Simona Turini

LESUNG

DONNERSTAG, 08.10.2020 | 20.30 UHR
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„BEI ORTHS UNTERM SOFA“:  
Markus Orths liest aus seinen literarischen Werken

Markus Orths lädt ein ins Café Lottis 

Traum, direkt unter seinem Wohn-

zimmer, das ein Stock höher gelegen 

ist. Ob humorvoll, skurril, fantastisch, 

existenziell, spannend oder absurd, 

unterm Sofa findet sich allerlei. Der 

Autor aus Karlsruhe liest an diesem 

Abend ein Potpourri aus seinen 

Werken, Veröffentlichtes und Unver-

öffentlichtes, auch aus einem neuen 

Romanmanuskript "Tote Tante".

Markus Orths, 1969 geboren, studierte Philosophie, Romanistik und 

Anglistik in Freiburg. Der Autor veröffentlichte unter anderem die 

Romane Lehrerzimmer (2003), Das Zimmermädchen (2008), 2015 

verfilmt, sowie Max (2017). Zuletzt erschien sein Roman Picknick 

im Dunkeln (2020). Ausgezeichnet wurde er unter anderem 2008 

in Klagenfurt beim Ingeborg-Bachmann-Preis-Wettbewerb sowie 

2011 mit dem Phantastik-Preis der Stadt Wetzlar und 2019 mit 

dem Jahresstipendium des Deutschen Literaturfonds e.V.. Im Jahr 

2017 übernahm er die 36. Paderborner Poetikdozentur und wurde 

2018 31. Bamberger Poetikprofessor. Seine Bücher wurden in 18 

Sprachen übersetzt. 

Weitere Informationen unter  

www.markusorths.de

	 ORT Café Lottis Traum | Hirschstr. 31 

EINTRITT 10 Euro

	 ANMELDUNG Vorverkauf bei Café Lottis Traum, 

	 maximale Besucherzahl: 20

	 VERANSTALTER Café Lottis Traum

LESUNG

FREITAG, 09.10.2020 | 18.00 UHR

DIE LITERATENRUNDE PRÄSENTIERT: BAUSTELLE

Karlsruhe ist eine Baustelle. Eine ganze Stadt wird umgegraben, 

durchzogen von rotweißen Sperrzäunen. Man müsste verzweifeln –  

stattdessen hat man sich daran gewöhnt und beginnt es zu 

schätzen. Denn auch das Leben ist eine Baustelle. Immer wenn wir 

denken, alles geregelt und im Griff zu haben, tut sich vor uns ein 

Graben auf, den es zu überqueren gilt. Wir sind die Baumeister un-

serer Geschichten, die nicht davon handeln, wie es aussieht, wenn 

alles fertig ist, sondern genau dort spielen, wo plötzlich alles anders 

ist, wo der Lärm tobt und das Alte, Gewohnte aufgebrochen wird, 

damit Neues entsteht.

Die Mitglieder der Literatenrunde erzählen die Geschichten ihrer 

Baustellen, literarisch aufgearbeitet, jede/r in seinem ganz eigenen 

Stil: Johannes Beurle, Frank Diedrich, Ana Rosa López, Susann 

Mathis, Gisela Naumann.

Weitere Informationen unter www.literatenrunde.de

	 ORT Buchhandlung Hoser & Mende | Karlstraße 76	

EINTRITT frei, maximale Besucherzahl: 20

	 VERANSTALTER Die Literatenrunde

LESUNG

FREITAG, 09.10.2020 | 19 UHR

... für Lesefreunde

www.hoser-mende.de        Buchhandlung Hoser+Mende

Immer wieder Neues entdecken
Romane, Krimis, Sach- und Fachbücher – das und mehr fi nden Sie bei uns. 
Suchen Sie sich bei Hoser+Mende das aus, was Ihnen am besten gefällt. Im 
Laden vor Ort oder direkt online.

Hoser+Mende KG I ein Unternehmen der Schweitzer Fachinformationen
Karlstr.76 I Karlsruhe I Tel: +49 721 981610 I karlsruhe@schweitzer-online.de
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DER LITERATURABEND 

Der Literaturabend besteht nunmehr seit acht Jahren. 2012 als stu-

dentische Plattform gegründet, um eigene, sprich selbst verfasste 

Texte einem Publikum vorzutragen. Seitdem hat sich viel verändert 

und auch wieder nicht. Die überwiegend studentische Leserschaft 

von damals ist nun berufstätig, aber neue Student*innen sind nach-

gerückt. Die Qualität der Texte hat allerdings nicht nachgelassen, im 

Gegenteil, sie wächst mit der Erfahrung der Gruppe. An normalen 

Lesungen wie gewohnt offen für alle Leser*innen, präsentiert sich 

Der Literaturabend bei den Literaturtagen Karlsruhe 2020 als  

geschlossene Leserschaft. 

	 ORT Literaturhaus | PrinzMaxPalais, Karlstr. 10

	 EINTRITT frei, maximale Besucherzahl: 30

	 ANMELDUNG unter der.literaturabend@gmail.com

	 VERANSTALTER Literaturabend

LESUNG

FREITAG, 09.10.2020 | 20.00 UHR

„ICH SPIEGLE MICH IM FENSTER UND 
SCHAUE HINDURCH AUF DIE STADT“

Auf Reisen übernachten wir oftmals in Ho-

telzimmern. Diese Räume bilden die Reise 

ab, oder sie sind eine Welt für sich und 

werden zu Orten von Erlebnissen, die uns 

in der selbstgewählten Ferne beeinflussen. 

Auch projizieren wir uns selber manchmal 

in diese temporären Räume hinein mit un-

seren Erwartungen und  Begegnungen. So 

entsteht ein eigener Mikrokosmos, zu des-

sen Hauptfigur wir werden. Manchmal wechseln wir in die Rolle des 

Beobachters, der literarisch das bearbeitet, was auf ihn einströmt.

Paul Blau hat sich immer wieder mit solchen Orten beschäftigt, – 

und sie haben ihre Wirkung entfaltet und ihn zu Texten inspiriert. 

So werden an diesem Abend Miniaturen zu hören sein zum Themen-

kreis „Hotel“. Zwischen den Texten spielen Tobias Wütz und 

Hansjörg Meyer-Sonntag Klavier und bebildern die Lesung damit auf 

ihre Art.

Weitere Informationen unter  

www.buecherland.de und  

www.paulblau.org

	 ORT A&S Bücherland | Rintheimerstr. 19  

EINTRITT Spende, maximale Besucherzahl: 25

	 VERANSTALTER A&S Bücherland | Paul Blau

LESUNG MIT MUSIK

FREITAG, 09.10.2020 | 20.00 UHR

burger inneneinrichtung  
waldstraße 89-91  
76133 karlsruhe
tel. 0721 913 22-0 
fax 0721 913 22-22 
info@burger.de  

www.burger.de

Grand Relax & Ottoman 
Developed by Vitra in Switzerland  
Design: Antonio Citterio, 2019
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ZOFF UND ZANK AUF LITERARISCH  
Von und mit Petra Rieger-Bühler und Nadja Harsch

Hat eure Frau schon wieder vergessen, das Licht auszumachen? 

Eurer Mann hat die Zahnpastatube nicht zugedreht? Die Tochter 

antwortet euch nicht, wenn ihr ihr eine Frage stellt? Und der Sohn 

hat einen schimmeligen Teller unterm Bett?  

Ihr brodelt, ihr kocht, ihr schäumt? Geballte Fäuste, zusammenge-

presste Kiefer, dicker Hals … Aber nein. Nicht jetzt, nicht heute!  

Denn heute … streiten wir für euch. Wir lassen so richtig die Sau 

raus, bis sich die Balken biegen, die Stimmen heißer werden und 

die Haare zu Berge stehen. In Kurzgeschichten, Gedichten, und 

auch ordentlich miteinander. Mal ernst gemeint und auch mal nicht. 

Mal schräg, mal traurig; so richtig wütend oder zum Lachen!? Also: 

Dreht die Zahnpastatube zu, macht das Licht aus, öffnet die Fäuste 

und lasst die Hälse erschlanken. Und dann kommt zu uns, ins leih.

lokal, und genießt, dass es heute mal die anderen sind, die grrr … 

brrr ... aaarg … 

Nadja Harsch, 1979 geboren, schreibt Kurzgeschichten und 

Romane. 2019 erschien ihr Kurzgeschichtenband Tod, Leben und 

dazwischen; 2020 ihr Roman Urwaldgeflüster. 

Petra Rieger-Bühler ist gelernte Buchhändlerin. Sie veröffentlicht 

unter anderem Texte in Anthologien und schreibt Gedichte in Hoch-

deutsch und Badisch. Beflügelt vom Mundartpreis 2017 schreibt sie 

an ihrem ersten Buch.

Weitere Informationen unter www.riebueh-liestaa-mit.kai-ahnung.de, 

www.nadja-harsch-autorin.jimdofree.com,  

www.buergerstiftung-karlsruhe.de/leihlokal/

	 ORT leih.lokal – Leihladen Karlsruhe, Gewölbekeller I  

	   Gerwigstraße 41

	 EINTRITT frei, maximale Besucherzahl: 20

	 VERANSTALTER Petra Rieger-Bühler und Nadja Harsch in 

Kooperation mit der Bürgerstiftung Karlsruhe

LESUNG

FREITAG, 09.10.2020 | 20.00 UHR

„JETZT SCHREIBST DU MAL WAS LUSTIGES, 
ETWAS BLOSS ZUM SPASS – SAGEN WIR 
EINE KASPERLGESCHICHTE“ (O. Preußler)

Im Schloss zieht eine der beliebtesten 

Heldenfiguren der deutschen Kinderliteratur 

ein! Vom 24.10.2020 bis zum 25.4.2021 

präsentiert das Badische Landemuseum die 

Mitmachausstellung Der Räuber Hotzenplotz.

Otfried Preußlers „Der Räuber Hotzenplotz“ 

gehört zu den populärsten Kinderbüchern. 

In dieser exklusiven Veranstaltung nur für 

Erwachsene werfen Sie einen Blick hinter 

die Kulissen der Mitmachausstellung. Wir nehmen auch Preußlers 

Beweggründe für diese Geschichte, seine Art zu arbeiten und die 

Inspirationen durch die vielen Briefe seines weltweiten Publikums 

in den Blick. Schauspieler*innen des Jungen Staatstheaters lassen 

Hotzenplotz und seine Fans lebendig werden. 

Vorsicht! Vielleicht lauert hinter der nächsten Ecke der Räuber 

persönlich...

	 ORT Badisches Landesmuseum | Schloßbezirk 10

	 EINTRITT 5,- Euro

	 ANMELDUNG erforderlich unter service@landesmuseum.de, 

maximale Besucherzahl: 18 (zwei Gruppen mit 9 Personen)

	 VERANSTALTER Badisches Landesmuseum

PREVIEW UND SZENISCHE LESUNG

SAMSTAG, 10.10.2020 | 14 UHR
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KINDERWORKSHOP KREATIVES SCHREIBEN

Zeitkapsel 

Folgt uns ins Paris des 18. Jahrhundert, nach Amsterdam und 

Antwerpen. Wir fangen das Leben früherer Epochen in Abenteu-

ergeschichten, spannenden Reiseberichten und Zeitreise-Thrillern 

ein. Werke aus unterschiedlichsten Epochen der Kunst regen die 

Fantasie zum kreativen Schreiben an. 

Der Workshop ist geeignet für Kinder und Jugendliche ab  

10 Jahren und wird von Andrea Schendekehl geleitet.

Bei den oben genannten Terminen handelt es sich um zwei  

Einzeltermine, von denen Sie einen wählen können. 

	 ORT Staatliche Kunsthalle Karlsruhe | Hans-Thoma-Straße 2

	 EINTRITT Der Kursbeitrag pro Workshop beträgt 10,- Euro

	 ANMELDUNG erforderlich bis drei Werktage vor Kursbeginn 

unter service@kunsthalle-karlsruhe.de oder 0721/926-3370. 

Eine Mindestteilnahmezahl ist Voraussetzung. Anmeldebedin-

gungen und AGB siehe kunsthallle-karlsruhe.de.,  

maximale Teilnehmerzahl: 9

	 VERANSTALTER Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,  

Andrea Schendekehl

KINDERWORKSHOP

SAMSTAG, 10.10.2020 | 14 BIS 17 UHR 

SONNTAG, 11.10.2020 | 14 BIS 17 UHR

Literarische Tagestouren

mit Dr. Franz Littmann

250 Jahre Hölderlin

Erinnerungsorte in Nürtingen und Tübingen

 3. �kt.    € 85,-

Johann Peter Hebel und der Wein

Ausflug ins 
arkgräfler Land

28. �kt.    € 95,-

Auf den Spuren Hermann Hesses

in �alw und 
aulbronn

11. Nov.   € 79,-

Literaturreisen mit

Dr. Stefan Woltersdorff

Dreiländereck

Lesungen zwischen den Ländern. �u Gast in

Görlitz, �autzen und dem 
iesengebirge

6. - 11. �kt.   ab € 955,-

Literarisches Elsass

Dichterliebe und Adventszauber 

1�. - 12. Dez. ab € 425,-

www.hirschreisen.de, verkauf@hirschreisen.de, 0�21�1� 11 1�

Und viele interessante Literaturreisen im kommenden Jahr!
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BUCHPREMIERE –
„Margarete Reinhardt: Eine Frage der Moral“

Zwei Jahre recherchierten die Karlsru-

her Autorin Eva Klingler und Wolfgang 

Wegner zum Leben und Treiben der 

legendären und geheimnisvollen Karlsru-

her Rotlichtkönigin Margarete Reinhardt. 

Dabei unternahmen sie einen Ausflug in 

eine fremde, manchmal erschreckende, 

Welt und trafen auf viele Zeitzeugen, 

deren Lippen auch heute noch versiegelt 

sind. Sie forschten in Archiven, vor Ort im 

Dörfle und in den Untiefen des Internet 

und legen mit ihrem Buch nun einen Einblick in ganz anderes Stück 

deutscher Geschichte vor, als es in den Schulbüchern steht. 

Eva Klingler, geboren in Gießen, absolvierte nach dem Studium 

der Germanistik und Anglistik ein Volontariat beim Südwestrundfunk 

und wirkte als Dozentin und Journalistin. Sie hat zahlreiche Romane, 

Krimis sowie Satiren veröffentlicht. Sie lebt als freie Autorin in Karls-

ruhe und betreibt die von ihr gegründete Wohltätigkeitsorganisation 

„20 Stühle“.

Wolfgang Wegner, geboren 1965 in Triberg im Schwarzwald, stu-

dierte Germanistik und Politische Wissenschaft und arbeitet heute 

als Dozent für Deutsch als Fremdsprache am Karlsruher Institut 

für Technologie. Er veröffentlicht unter anderem Sachbücher und 

Krimis, betreibt den YouTube-Kanal Mittel?Alter! und veranstaltet 

Kulturevents.

Bei den oben genannten Terminen handelt es sich um zwei  

Einzeltermine, von denen Sie einen wählen können.  

Weitere Informationen unter  

www.katzverlag.de

SAMSTAG, 10.10.2020 | 16.00 UND 18.00 UHR

	 ORT Verkehrsmuseum Karlsruhe | Werderstraße 63	

EINTRITT 5,- Euro, Anmeldung erforderlich unter  

verkehrsmuseum@verkehrswacht-karlsruhe.de, 

maximale Besucherzahl pro Veranstaltung: 27

	 VERANSTALTER Eva Klingler und Wolfgang Wegner in  

Kooperation mit dem Verkehrsmuseum

LESUNG

KABARETT VON  
„DIE WAHRHAFT SCHWACHEN“

Die Wahrhaft Schwa-

chen sind vieles, 

albern und ernst, 

komisch und kritisch, 

satirisch und verspielt, 

aber eines sind sie 

nie: langweilig.

Mittlerweile zum vierten Mal bei den Karlsruher Literaturtagen mit 

von der Partie präsentiert die bunt gemischte Kabarett- und Klein-

kunsttruppe ein neues Programm. Jux und Tollerei, Gesellschafts- 

und Politkritik und vielleicht auch ein (wohlgemerkt mit Abstand 

betrachtet!) kleines Seuchenresumee, wer weiß das schon? 

Die Wahrhaft Schwachen laden ein zu einer Betrachtung des All-

tags, die unser aller Schwäche entlarvt und deren Überwindung erst 

gar nicht versucht. Oder doch?

	 ORT Literaturhaus | PrinzMaxPalais, Karlstr. 10 	

EINTRITT frei, maximale Besucherzahl: 30

	 ANMELDUNG unter kontakt@wahrhaft-schwach.de	

	 VERANSTALTER Die Wahrhaft Schwachen

KABARETT

SAMSTAG, 10.10.2020 | 20.00 UHR
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LISA KRUSCHE UND STEFANIE SCHWEIZER 
LESEN TEXTE, DIE DIE ANALOGE MIT DER 
DIGITALEN WELT VERBINDEN

Zwei an je einem mobilen Endgerät: Kann daraus ein Wir werden 

oder bleibt das, was auf Wikipedia unter Z wie Zusammensein steht 

digitaler Rauch? Lisa Krusche und Stefanie Schweizer lesen Texte, 

die die analoge mit der digitalen Welt verbinden, sprachlich, bildlich 

und auch was Life angeht. 

Lisa Krusche, geboren 1990, studierte Literari-

sches Schreiben an der Universität Hildesheim 

sowie Kunstwissenschaft an der HBK Braun-

schweig. Sie arbeitet als freie Autorin & Journa-

listin. In diesem Jahr gewann sie beim Klagen-

furter Bachmann-Wettbewerb die zweithöchste 

Auszeichnung – den Deutschlandfunk-Preis.

Stefanie Schweizer, 1990 geboren, studierte 

Germanistik, Philosophie sowie Literarisches 

Schreiben. Sie arbeitet als freie Autorin und 

Redakteurin für upgration.de. Sie ist Mitglied im 

Cameo Kollektiv.

SONNTAG, 11.10.2020 | 11.00 UHR

	 ORT Ballettsaal jubez | Kronenpl. 1 (Sporteingang)

	 EINTRITT frei, maximale Besucherzahl: 25

	 VERANSTALTER jubez

LESUNG

Kronenplatz 1, 
76133 Karlsruhe, 
Tel: 0721-133-5630, 
www.jubez.de, 
www.reservix.de

Thorsten Nagelschmidt
Lesung aus dem neuen Roman »Arbeit« 
(S. Fischer Verlag)

Mi 
30.09.20 
Beginn: 20:30 

Einlass: 19:30 Uhr

„WANDERWORTE“
Lesung mit Jasmin Zabler und Birgit Jennerjahn-Hakenes

Die pilgernde Künstlerin Jasmin Zabler und die Autorin Birgit 

Jennerjahn-Hakenes verbindet die Liebe zum „Worten in der Natur“. 

Während die eine für die Seele pilgert und ihre Eindrücke künstle-

risch in Fotografien, Mixed Media Arbeiten und Poesie ausdrückt, 

hat die andere den Wanderführer Wanderungen für die Seele. 

Schwarzwald. Der Norden (2020) geschrieben, der Lust aufs  

Wandern und „Seele-baumeln-lassen“ macht.

Birgit Jennerjahn-Hakenes arbeitete viele Jahre als Intensiv- 

schwester für Kinder und widmet sich heute ausschließlich 

dem Schreiben. Zuletzt erschienen bei Droste Glücksorte in Karlsruhe 

(2019) und Schwarzwald – Der Norden. Wanderungen für die Seele 

(2020) und ihr Debütroman Die Summdusche (2020).

Jasmin Zabler war lange Zeit Lehrerin, bevor sie sich ganz der Kunst 

verschrieb. Heute gibt sie im eigenen Atelier BuntMalerei mit kleiner 

ProduzentenGalerie Kunstkurse, macht Ausstellungen und erzählende 

Lesungen.

Beide laden zur musikalisch und visuell umrundeten Lesung, bei der 

sie von ihren Erlebnissen unterwegs erzählen. 

	 ORT Atelier BuntMalerei | Kreuzelbergstr. 14

	 EINTRITT frei, Reservierung möglich unter jasmin.zabler@

gmail.com oder Birgit@Jennerjahn.de

	 ANMELDUNG erforderlich unter jasmin.zabler@gmail.com 

oder Birgit@Jennerjahn.de, maximale Besucherzahl: 15	

	 VERANSTALTER Jasmin Zabler, Birgit Jennerjahn-Hakenes

LESUNG

SONNTAG, 11.10.2020 | 14.00 UHR

Birgit Jennerjahn-Hakenes Jasmin Zabler
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KLAK präsentiert LIFT

KLAK ist das Karlsruher-Literatur-Automaten-Kollektiv der Hoch-

schule für Gestaltung. KLAK betreibt den gleichnamigen Bücher-

automaten im ZKM. LIFT ist der Lastenaufzug der Hochschule. LIFT 

wird für die Literaturtage umgewidmet. Die Zuhörer*innen fahren 

mit dem Liftboy die drei Stockwerke des Gebäudes an. Wenn sich 

die Fahrstuhltüren öffnen, wird der Blick frei auf eine Autorin oder 

einen Autor, die ihre Texte vortragen. Das Publikum kann sich auf 

Knopfdruck durch verschiedene Textebenen navigieren lassen. So 

war es bisher bei den LIFT-Lesungen im Rahmen der Literaturtage. 

In diesem Jahr wird wohl nur eine Kamera in den Aufzug einchecken 

und die Lesungen, die live stattfinden, wenn sich die Fahrstuhltüren 

öffnen, auf eine Großbild-Leinwand im Lichthof der Hochschule 

übertragen. Alle Texte sind im Literaturseminar der HfG entstanden 

und werden später über KLAK, den Bücherautomaten, erhältlich 

sein. KLAK ist das Karlsruher-Lese-Animations-Konzept.

Weitere Informationen unter  

www.hfg-karlsruhe.de und  

www.facebook.com/klakklakklak

SONNTAG, 11.10.2020 | 18.00 UHR

	 ORT Staatliche Hochschule für Gestaltung Karlsruhe I  

Lorenzstr. 15

	 EINTRITT frei, maximale Besucherzahl: 50

	 VERANSTALTER Literaturseminar der HfG Karlsruhe I  

Prof. Dr. Stephan Krass

LESUNG

DAS PROJEKT „METROPOLIS“  
präsentiert Texte (Martina Bilke) und Fotografien  
aus urbanen Räumen (Volker Frenzel)

Das Projekt „metropolis“ präsentiert Texte 

von Martina Bilke und Fotografien aus urba-

nen Räumen (Volker Frenzel) in einer Lesung. 

Volker Frenzels Vorliebe gilt der Fotografie im 

internationalen urbanen Raum. Er verbin-

det diese Bilder zu Tableaus. Martina Bilke 

verdichtet die Fotomotive zu Miniaturen in 

Prosa und Lyrik. Die Texte beschreiben oder erklären nicht, sondern 

entwickeln spielerisch die visuellen Motive weiter. 

Martina Bilke ist geboren in Oberfranken, dann hin- und hergezo-

gen zwischen Hanau, Freiburg, Mainz, Wien, Trier, Wörth, Caracas, 

Karlsruhe. Nach dem Studium der Germanistik und der Geschichte 

an den Universitäten Mainz und Wien Forschung (Karl Kraus), 

Unterricht (Deutsch, Geschichte, Theater), wissenschaftliches und 

literarisches Schreiben. Mitglied der Darmstädter Textwerkstatt 

2019 und 2020. Ihr dritter Roman erscheint im September 2020.

	 ORT GEDOK | Markgrafenstraße 14

	 EINTRITT frei	

	 ANMELDUNG erforderlich unter gedok-karlsruhe@online.de 

oder Tel. 0721 37 41 37, maximale Besucherzahl: 20

	 VERANSTALTER Martina Bilke in Kooperation mit GEDOK

LESUNG UND FOTOGRAFIE

SONNTAG, 11.10.2019 | 19.00 UHR 
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„EWIGE WIEDERKEHR: LOU SALOMÉ  
UND FRIEDRICH NIETZSCHE“
Uraufführung des philosophischen Theaterstücks  
von Horst Koch 

Ein Verrückter, gespielt von Tom Keymer, hält sich für den wieder-

gekehrten Philosophen der ‚ewigen Wiederkehr des Gleichen‘, 

Friedrich Nietzsche. Er begegnet einer Wissenschaftlerin, gespielt 

von Nicole Hallschmid, die das Leben von Lou Andreas Salomé er-

forscht, und hält sie selbst für die wiedergekehrte Frau, die er einst 

geliebt hat. Mutig lässt die Wissenschaftlerin sich auf das Spiel ein, 

das der Verrückte ihr aufdrängt. So lassen die beiden nach über 

100 Jahren Momente ihres Lebens Revue passieren. Momente, in 

denen der einsame Moralverächter mit dem ‚Willen zur Macht‘ und 

die libertäre, attraktive Schriftstellerin sich nahekommen; in denen 

aber auch unterschiedliche existenzielle Überzeugungen sichtbar 

werden. Ein Liebespaar ist deshalb trotz aller Ähnlichkeiten nie aus 

ihnen geworden.

Und heute? Wer verbirgt sich hinter der Fassade des Verrückten? 

Verbarg sich vielleicht auch hinter dem Philosophen der Macht ein 

anderer?  Und wieder stehen zwei Menschen vor der Frage, ob sie 

zueinander finden können.

Weitere Informationen unter  

www.autoren-bw.de und  

https://kohi.de/

SONNTAG 11.10.2020 | 20.00 UHR

	 ORT Literaturhaus | PrinzMaxPalais, Karlstr. 10	

EINTRITT 10,- Euro | Solipreis 15,- Euro |  

KOHI-Mitglieder 7,- Euro, maximale Besucherzahl: 30

	 VERANSTALTER KOHI-Kulturraum

THEATERSTÜCK

SPANNENDE UND NEUE LITERATUR –  
Lesung der Literaturstipendiat*innen 2020

Das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-

Württemberg vergibt jährlich Stipendien an junge, vielversprechende 

AutorInnen, die durch ihre Herkunft oder ihr Schaffen mit Baden-

Württemberg verbunden sind – in diesem Jahr sind es diese drei 

Stipendiat*innen:

Lisa Goldschmidt, geboren 1993 in Freiburg im 

Breisgau, studierte Freie Kunst in Karlsruhe und 

Psychologie in Frankfurt am Main. Sie ist mehrfache 

Preisträgerin des Jungen Literaturforums Hessen/

Thüringen. 2018 erhielt sie das Stipendium Raniser 

Debüt und veröffentlichte 2019 ihren Gedichtband 

Tage Fragmente. Ihre Gedichte werden zum „Medium von Selbst 

und Welterfahrung“, so die Jury in ihrer Begründung.

Lucia Leidenfrost, geboren 1990 in Frankenmarkt 

in Oberösterreich, studierte Germanistik, Skandi-

navistik und Germanistische Linguistik in Tübingen. 

Ihre Erzählungen sind in österreichischen und 

deutschen Literaturzeitschriften erschienen. Sie 

erhielt unter anderem das Start-Stipendium des 

Bundeskanzleramts Österreich und das Arbeitsstipendium des För-

derkreises deutscher Schriftsteller in Baden-Württemberg. In ihrem 

Erzählband Mir ist die Zunge so schwer (2017) gibt sie denen eine 

Stimme, die nicht öffentlich reden wollen oder können, so die Jury.

Yannic Han Biao Federer, geboren 1986, studierte 

Germanistik und Romanistik in Bonn, Florenz und 

Oxford. Er erhielt zahlreiche Auszeichnungen und 

Stipendien, zuletzt den Preis der Wuppertaler 

Literatur Biennale 2018 und den 3sat-Preis 2019. 

Er wurde an der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-

Universität in Bonn promoviert und lebt als Autor bei Köln. Sein 

Debütroman Und alles wie aus Pappmaché erschien 2019. Federer 

füge die erinnerten Episoden in wechselnden Figurenkonstellationen 

kunstvoll zu einem Ganzen zusammen, so die Jury-Begründung.

	 ORT PrinzMaxPalais | Karlstraße 10

	 EINTRITT frei, maximale Besucherzahl: 30	

	 VERANSTALTER Literarische Gesellschaft

LESUNG

MONTAG, 12.10.2020 | 19 UHR
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„ARGUMENTEPANZER“ –  
Lesung mit Ted Gaier (Goldene Zitronen)

Die Anthologie Argumentepanzer ver-

sammelt Artikel, Essays und Songtexte, 

die in den vergangenen 20 Jahren er-

schienen sind. Ted Gaier schreibt über 

strukturellen Rassismus, Marketing-

methoden im Musikbusiness, Muster 

linker Geschichtsschreibung oder die 

Geschichte des Mainstreampops. Er 

vermag gesellschaftliche Entwicklun-

gen mit popkulturellen Phänomenen zu 

erklären. Zugleich hinterfragt er seine 

Biografie und seine Arbeit mit den Goldenen Zitronen. Sein solidari-

scher Blick auf die Welt, die Ironie, aber auch die Selbstzweifel des 

Künstlers machen diesen Band aus.  

Ted Gaier, geboren 1964 in Stuttgart, ist seit 1983 vor allem in 

Hamburg, zeitweise in Prag, München und Berlin ansässig. Er ist 

Mitbegründer der Band Die Goldenen Zitronen und seit 1984 als 

Instrumentalist, Komponist, Texter und Co-Produzent tätig. 

Weitere Informationen unter  

https://kohi.de/

MONTAG, 12.10.2020 | 20 UHR

	 ORT Substage Karlsruhe, Alter Schlachthof 19

	 EINTRITT 15,- Euro | Solipreis 20,- Euro | KOHI Mitglieder  

7,- Euro. Maximal Teilnehmerzahl siehe www.substage.de.

	 VERANSTALTER KOHI-Kulturraum

LESUNG

L’ODEUR DE LA FORÊT (Der Duft des Waldes):  
Lesung und Gespräch mit der Autorin Hélène Gestern  
aus Nancy 

Was ist wahr und was ist „falsch“? Was 

steckt hinter der seltsamen Mischung aus 

Dichtung und Wahrheit, die diesen Roman 

von Hélène Gestern in besonderer Weise 

charakterisiert?

Die Protagonistin, Elisabeth Bathori, begibt 

sich auf eine ereignisreiche und bis zur 

letzten Seite des Romans spannende Spu-

rensuche. Ausgehend von einem Briefwech-

sel zwischen einem einfachen Frontsoldaten 

und einem berühmten Schriftsteller führt die 

Spur von den ersten beiden Weltkriegen bis 

in die Gegenwart. Je mehr es der Protago-

nistin gelingt, hinter die Geheimnisse längst 

Verstorbener zu kommen, desto mehr ge-

lingt es ihr, sich selbst aus ihrem seelischen 

Tief zu befreien. Ist es ein Künstlerroman? 

In einem Gespräch – geleitet von Hedi Schulitz – in deutscher und 

französischer Sprache mit der Schriftstellerin soll dieser und ande-

ren Fragen nachgegangen werden.

Die Veranstaltung findet statt im Rahmen des 65-jährigen Beste-

hens der Städtepartnerschaft zwischen Nancy und Karlsruhe und 

wird von der Stadt Karlsruhe unterstützt. 

Weitere Informationen unter  

www.helene-gestern.net,  

www. gedok-karlsruhe.de und  

www.ccfa-ka.de

	 ORT GEDOK Künstlerinnenforum | Markgrafenstr. 14

	 EINTRITT frei, maximale Besucherzahl: 20	

	 VERANSTALTER GEDOK Karlsruhe e.V., in Kooperation mit 

der Stiftung Centre Culturel Franco-Allemand Karlsruhe

LESUNG UND GESPRÄCH

DIENSTAG, 13.10.2020 | 19.00 UHR

KINOGESCHICHTE.
Als Willi 1915 geboren wird, passt er  
nicht in die Lebensplanung der Eltern.  
Sie sind im Hotelgewerbe tätig, führen  
ein unstetes Leben. Der junge Mann 
macht eine Ausbildung zum Kaufmann  
und lernt seine große Liebe kennen.  
Nach dem Krieg eröffnet er mit Voll- 
macht der Militärregierung das erste  
der zerstörten Karlsruher Kinos wieder. 

„Petra Hauser erzählt in ihrem ganz  
eigenen reflektierten, abgeklärten Stil.“

BADISCHE NEUESTE NACHRICHTEN

336 Seiten,
Paperback
14,80 Euro

 ISBN 978-3-96308-036-4
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„SPONTANES SPEKTAKEL“:  
Improtheater mit den KOHIbris

Die KOHIbris existieren seit 2012 unter der Leitung von Sonja 

Beil. Nachdem sie jahrelang mit großem Erfolg unterschiedlichste 

Stücke erarbeitet hatte, widmet sich die Theatergruppe des KOHI 

seit Anfang 2018 der Improvisation. Lebendigkeit, Freude am Spiel 

und rasches Assoziieren stehen im Mittelpunkt der Performance 

»Spontanes Spektakel«. Immer wieder erfrischend neu, begeistern 

die KOHIbris mit wahren Impro-Feuerwerken an Einfällen und Witz. 

Stellt Euch darauf ein, dass Ihr den Abend durch Eure spontanen 

Ideen und Einfälle mitgestalten dürft. Mehr soll nicht verraten wer-

den -- kommt und lasst Euch überraschen! 

Weitere Informationen unter  

www.kohibris.de und  

https://kohi.de/

DIENSTAG, 13.10.2020 | 19.00 UHR

	 ORT Literaturhaus | PrinzMaxPalais, Karlstr. 10	

EINTRITT 10,- Euro | Solipreis 15,- Euro |  

KOHI-Mitglieder 7,- Euro, maximale Besucherzahl: 30

	 VERANSTALTER KOHI-Kulturraum

THEATER

„WUNDER DES ORIENTS“ 
Lesung mit Prof. Mathias Herweg und Dr. Wolfgang Wegner

In der Geschichte um den 

bairischen Herzog Ernst, 

der nach einem Zerwürfnis 

mit Kaiser Otto aus der 

Heimat fliehen muss und 

auf Orientfahrt geht, ver-

schmelzen auf raffinierte 

Weise Reichsgeschichte, 

Märchen und Abenteuer-

roman. Auf seiner Reise lernt der Held, dem Fremden – verkörpert 

durch das Volk der einäugigen Arimaspi – respektvoll zu begegnen. 

Ein entscheidender Schritt auf dem Weg zur Wiederherstellung 

seiner Ehre. Bis ins Spätmittelalter hinein war dieser Stoff lebendig 

und wurde immer wieder neu gestaltet.

Mathias Herweg, Professor für Mediävistik am 

germanistischen Seminar in Karlsruhe, und Wolf-

gang Wegner, der als Dozent für Deutsch als 

Fremdsprache ebenfalls am Karlsruher Institut für 

Technologie arbeitet, lesen mittelhochdeutsche 

Passagen und die jeweiligen Übersetzungen aus 

der von Mathias Herweg erarbeiteten Neuedition 

des Herzog Ernst.  

Der Text tritt überdies in einen Dialog mit weite-

ren mittelalterlichen und arabischen, modernen 

und medialen Orientfantasien (Marco Polo,  

Il Milione; Sindbad, der Seefahrer; Ludwig  

Uhland: Schwäbische Kunde; Michael Ende:  

Jim Knopf; Lutz Dammbeck: Herzog Ernst).

	 ORT Badische Landesbibliothek, Vortragssaal |  

Erbprinzenstraße 15

	 EINTRITT frei	

	 ANMELDUNG erforderlich unter Tel.: +49 721 175-2201 

oder sekretariat@blb-karlsruhe.de, max. Besucherzahl: 51

	 VERANSTALTER Prof. Mathias Herweg und  

Dr. Wolfgang Wegner in Kooperation mit der Badischen 

Landesbibliothek Karlsruhe

LESUNG

DIENSTAG, 13.10.20 | 19.00 UHR
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UWE SPETZGER UND MARTINA K.  
SCHEURER LESEN AUS "D*TERMINUS II"

D*Terminus II handelt von der künstlichen 

Erweiterung der Hirnleistung durch 

Manipulation des menschlichen Gehirns. 

Ein internationales Expertenteam aus 13 

Neurowissenschaftlern entwickelt eine 

neue Technologie und beweist in Selbst-

versuchen, dass dadurch eine unbegrenzte 

Informationsspeicherung in ihren eigenen 

Gehirnen erzeugt werden kann. Durch Implantation spezieller 

DNA-Chips erlangen die Forscher unter anderem die Fähigkeit 

alle Sprachen zu verstehen und zu sprechen. Die unermessliche 

Vielfalt an weltweitem Wissen ist jederzeit im Gehirn abrufbar. Die 

Möglichkeiten dieser Innovation verursachen aber auch kriminelle 

Verwicklungen. 

Der Direktor der Neurochirurgischen Klinik 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Uwe Spetzger 

legt einen faszinierenden Science-Fiction-

Thriller vor, mit frei erfundenen Personen 

und Geschichten, jedoch logisch verknüpft 

mit wissenschaftlich erwiesenen Fakten. 

Der gebürtige Karlsruher erzeugt einen 

schillernden Spannungsbogen, indem 

Fiktion und Realität unzertrennlich zu einer gefährlichen Wahrheit 

verschmelzen. Zusammen mit seiner Ehefrau Martina K. Scheurer 

gestaltet Uwe Spetzger den Abend. Die Rechtsanwältin, Lektorin 

und Mutter liest aus D*Terminus II und lädt auf eine fantastische 

Reise ein. Uwe Spetzger bereichert mit Erlebnissen und Anekdoten 

diesen besonderen Leseabend.

DIENSTAG, 13.10.2020 | 20.00 UHR

	 ORT Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus |  

Ständehausstraße 2

	 EINTRITT frei, Spenden für einen guten Zweck, der vor Ort 

bekannt gegeben wird, sind willkommen. 

	 ANMELDUNG vorab per  

Mail (stadtbibliothek@kultur.karlsruhe.de) oder  

Telefon (0721-1334201) ist erforderlich,  

maximale Teilnehmerzahl: 44

	 VERANSTALTER Stadtbibliothek Karlsruhe

LESUNG 

„MORGEN – LAND“  
Kabarett mit Sulaiman Masomi 

Sulaiman Masomis Stücke sind wie 

trojanische Pferde. Sie wirken unter-

haltsam und harmlos, aber sind sie 

erst einmal in die Köpfe der Zuhörer 

eingedrungen, entfalten sie ihre volle 

Wirkung und die in ihnen befindliche 

Botschaft. Denn egal wie kurzweilig, 

witzig und nahbar seine Worte wirken: 

Immer versteckt sich seine ganz 

eigene Sicht auf die Welt und eine 

durchdachte Botschaft zwischen den 

Zeilen. Schon der Titel seines neuen 

Programmes Morgen – Land spiegelt seine Art der Bühnenkunst 

wieder. Es vereint Herkunft und Zukunft mit einem Wort und verortet 

gleichzeitig seine Sicht auf die heutige Gesellschaft. Und genau 

darum geht es auch in seinem Programm. Seine Zuhörer*innen 

erwartet eine Gratwanderung zwischen klugen Beobachtungen und 

witzigen Alltagsgeschichten. 

Der in Kabul geborene und in Krefeld aufgewachsene Poetry Slam-

mer und studierte Literaturwissenschaftler tanzt auf allen Hochzeiten 

und bittet nun Sie zum Tanz. Und wer ihn einmal erlebt hat, tanzt mit.

Weitere Informationen unter www.sulaiman.de und  

https://kohi.de/

	 ORT Literaturhaus | PrinzMaxPalais, Karlstr. 10 

	 EINTRITT 10,- Euro | Solipreis 15,- Euro |  

KOHI-Mitglieder 7,- Euro, maximale Besucherzahl: 30

	 VERANSTALTER KOHI-Kulturraum

KABARETT

MITTWOCH, 14.10.20 | 20.00 UHR
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Eine Veranstaltung des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels, Landesverband Baden-
Württemberg e.V., und des Regierungspräsidiums Karlsruhe mit Unterstützung des Ministeriums 
für Wirtscha� , Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg und der Stadt Karlsruhe

13.11. – 29.11.2020 

Regierungspräsidium am Rondellplatz
Karl-Friedrich-Straße 17
Mo – So  11 – 19 Uhr
Tel. 0721 926 40 59
www.buecherschau.de
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ZUGABE „HERTA MÜLLER –  
EIN LITERARISCHER QUERSCHNITT“:  
Die Literaturnobelpreisträgerin liest in Karlsruhe

Poesie gegen das Vergessen: Literaturnobelpreisträgerin Herta 

Müller liest in Karlsruhe unter anderem aus ihrem Roman Atem-

schaukel (2009) und aus dem Erinnerungsband Mein Va-

terland war ein Apfelkern (2014). Zudem stellt die Künst-

lerin ihren aktuellen Collagenband Im Heimweh ist ein 

blauer Saal (2019) vor. Die Moderation übernimmt der Autor, 

Übersetzer und frühere Leiter des Literaturhauses Berlin,  

Ernest Wichner. 

Herta Müller, 1953 in Nitzkydorf/Rumänien geboren, studierte 

zwischen 1973 und 1976 deutsche und rumänische Philologie 

in Temeswar. Sie lebt seit 1987 als Autorin in Berlin. Für ihr 

umfangreiches literarisches Werk wurde sie mit zahlreichen 

Preisen ausgezeichnet, unter anderem mit dem Literatur- 

nobelpreis 2009.

Weitere Informationen unter  

www.staatstheater.karlsruhe.de,  

www.literaturmuseum.de und  

www.stephanusbuch.de

SAMSTAG, 24.10.2020 | 19.30 UHR

	 ORT Badisches Staatstheater, Großes Haus |  

Baumeisterstraße 11 

	 EINTRITT 16,- Euro | ermäßigt 14,- Euro | Mitglieder der 

Literarischen Gesellschaft 12,- Euro	

	 ANMELDUNG unter Tel.: 0721-933 333, Fax 0721/3557346, 

	 und per E-Mail unter kartenservice@staatstheater.karlsruhe.de. 

Maximale Besucherzahl: 250

	 VERANSTALTER Badisches Staatstheater und Literarische 

Gesellschaft in Kooperation mit der Stephanus-Buchhandlung.

LESUNG UND GESPRÄCH

Moderation  

Ernest Wichner, Autor Übersetzer

Begrüßung  

Anna Bergmann, Schauspieldirektorin | 

Prof. Dr. Hansgeorg Schmidt-Bergmann, 

Literarische Gesellschaft Karlsruhe
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1.		  A&S Bücherland
			   Rintheimerstraße 19 
			   T	 4, 5, S2 
			   H	 Karl-Wilhelm-Platz 
			   T	 1, 2, S4, S5, S7, S8 
			   H	 Gottesauer Platz/BGV

2.		  Alte Hackerei
			   Alter Schlachthof 11A 
			   T	 1, 2, 6, S4, S5 
			   H	 Tullastraße

3.		  Atelier BuntMalerei
			   Kreuzelbergstr. 14 
			   T	 S2 
			   H	 Daxlanden Thomas-Mann-	
				    Straße 
			   T	 Stadtbus 62 
			   H	 Karlsruhe TÜV

4.		  Badische Landesbibliothek
			   Erbprinzenstraße 15 
			   T	 1, 4, S1, S2, S5, S11, S52 
			   H	 Herrenstraße

5.		  Badisches Landesmuseum
			   Schlossbezirk 10 
			   T	 1, 4, S1, S2, S5, S11 
			   H	 Marktplatz

6.		  Badisches Staatstheater
			   Hermann-Levi-Platz 1 
			   T	 5, 6, Stadtbus 10 
			   H	 Volkswohnung/Staatstheater

7.		  GEDOK			
			   Markgrafenstraße 14/  
			   Ecke Fritz-Erler-Straße 
			   T	 1, 2, 5, S1, S4, S5, S7, S8, 	
				    S11, S51, S52 
			   H	 Kronenplatz (Fritz-Erler-Straße)

8.	   Hoser + Mende KG
			   Karlstraße 76 
			   T	 2, 3, 4, 5, S52 
			   H	 Mathystraße

9.	   jubez
			   Kronenplatz 1 
			   T	 1, 2, 4, 5, S1, S2, S4, S5, S7, 	
			   S8, S11, S51, S52		
			   H	 Kronenplatz

10.	KOHI-Kulturraum
			   Werderstraße 47 
			   T	 2, S1, S4, S7, S8, S11, S51, 	
				    S52 
			   H	 Werderstraße

11.	leih.lokal
			   Gerwigstraße 41 
			   T	 1, 2, S4, S5 
			   H	 Tullastraße

12.	Lottis Traum
			   Hirschstraße 31 
			   T	 1, 2, 3, 4, 6, S1, S2, S5, S11, 	
				    S52 
			   H	 Europaplatz (Karlstraße)

VERANSTALTUNGSORTE

13.	Lottis Abschnitt Süd
			   Wilhelmstraße 45 
			   T	 2, S1, S4, S7, S8, S11, S51, 	
				    S52 
			   H	 Werderstraße

14.	Museum für Literatur im 	
			   PrinzMaxPalais	
			   Karlstraße 10 
			   T	 2, 3, 4, 6, S1, S2, S5, S11 
			   H	 Europaplatz

15.	Naturschutzzentrum 
			   Karlsruhe-Rappenwört
			   Hermann-Schneider-Allee 47 
			   T	 6 
			   H	 Rappenwört oder  
				    Altrheinbrücke

16.	Staatliche Hochschule für 	
			   Gestaltung Karlsruhe
			   Lorenzstraße 15 
			   T	 2 
			   H	 ZKM

17.	Staatliche Kunsthalle  
			   Karlsruhe
			   Hans-Thoma-Straße 2 
			   T	 2, 3, 4, 6, S1, S2, S5, S11 
			   H	 Europaplatz

18.	Stadtbibliothek im Neuen 	
			   Ständehaus
			   Ständehausstraße 2 
			   T	 1, 4, S1, S2, S5, S11, S52	
			   H	 Herrenstraße

19.	Die Stadtmitte
			   Baumeisterstraße 3 
			   T 5, 6  
			   H Volkswohnung / Staatstheater

20.	Substage Karlsruhe
			   Alter Schlachthof 19 
			   T 1, 2, S4, S5, S41  
			   H Tullastraße.

21.	Verkehrsmuseum
			   Werderstraße 63 
			   T	 2, S1, S4, S7, S8, S11, S52 
		   	H	 Werderstraße

			   Die Angaben entsprechen der 
			   Verkehrsführung bei Redaktions-	
			   schluss!
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Literarische Gesellschaft Karlsruhe e.V.

Museum für Literatur, PrinzMaxPalais

Karlstraße 10, 76133 Karlsruhe

www.literaturmuseum.de

A&S Bücherland

Rintheimer Str.19, 76131 Karlsruhe

www.buecherland.de

Alte Hackerei

Alter Schlachthof 11a, 76131 Karlsruhe

www.altehackerei.de

Atelier BuntMalerei 

Zabler, Jasmin

Kreuzelbergstr. 14, 76189 Karlsruhe

www.jasmin-zabler.de

Badische Landesbibliothek

Erbprinzenstraße 15, 76133 Karlsruhe

www.blb-karlsruhe.de

Badisches Landesmusum

Schloss Karlsruhe

Schloßbezirk 10, 76131 Karlsruhe

www.landesmuseum.de

Badisches Staatstheater Karlsruhe, Großes Haus

Hermann-Levi-Platz 1, 76137 Karlsruhe

www.staatstheater.karlsruhe.de

beschriftet

www.beschriftet.net

Dr. Bilke, Martina

Blau, Paul

www.paulblau.org

Bürgerstiftung Karlsruhe

Ortenaustraße 14, 76199 Karlsruhe

www.buergerstiftung-karlsruhe.de

Brot & Kunst Verlag, Florian Arleth

Anilinstraße 2a, 67454 Haßloch

www.brotundkunst.blogspot.de

INSTITUTIONEN | VERANSTALTER

Café Lottis Traum, Andrea Jäger

Hirschstraße 31, 76133 Karlsruhe

www.lottistraum.de

Der Literaturabend

Dr. Diedrich, Frank	

www.lastlog.cloud

Die Wahrhaft Schwachen

www.wahrhaft-schwach.de

FemmesPaminaFrauen e.V.

GEDOK Karlsruhe e.V. 

Markgrafenstraße 14, 76131 Karlsruhe

www.gedok-karlsruhe.de  

Harsch, Nadja

www.nadja-harsch-autorin.jimdofree.com

Prof. Dr. Herweg, Mathias

Leiter der Abt. Germanistische Mediävistik 

und Frühneuzeitforschung des KIT, Raum: 4.002

www.geistsoz.kit.edu/germanistik

Hoser + Mende KG

Karlstraße 76, 76137 Karlsruhe

www.schweitzer-online.de

Jennerjahn-Hakenes, Birgit

www.wageundschreibe.de

jubez Karlsruhe

Stadtjugendausschuss e.V. Karlsruhe

Kronenplatz 1, 76133 Karlsruhe

www.jubez.de

Klingler, Eva

20 Stühle für den guten Zweck

www.20stühle.de

Koch, Oliver

www.oliverkoch.net

KOHI Kulturraum e.V.

Werderstraße 47, 76137 Karlsruhe

https://kohi.de/
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leih.lokal

Gerwigstraße 41, 76131 Karlsruhe

www.buergerstiftung-karlsruhe.de/leihlokal/

Literatenrunde e.V.

Am Künstlerhaus 47, 76131 Karlsruhe

www.literatenrunde.de

Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappenwört

Hermann-Schneider-Allee 47, 76189 Karlsruhe

www.nazka.de

Rieger-Bühler, Petra

www.riebueh-liestaa-mit.kai-ahnung.de

Staatliche Hochschule für Gestaltung Karlsruhe (HfG)

Lorenzstraße 15, 76137 Karlsruhe

www.hfg-karlsruhe.de

Staatliche Kunsthalle Karlsruhe

Hans-Thoma-Straße 2, 76133 Karlsruhe

www.kunsthalle-karlsruhe.de

Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus

Ständehausstraße 2, 76133 Karlsruhe

www.stadtbibliothek-karlsruhe.de

Stephanus-Buchhandlung, Paul Kaufmann

Herrenstraße 34, 76133 Karlsruhe

www.stephanusbuch.de

Textwerkstatt Tintenfrische

www.facebook.com/tintenfrische.de

Turini, Simona

www.lektorat-turini.de

Unser, Stefan

Leipziger Straße 8, 76316 Malsch

www.wortartig.de

Dr. Wegner, Wolfgang

Autor, Dozent und Kulturschaffender

www.wolfgang-wegner.com
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WIR DANKEN FÜR UNTERSTÜTZUNG:

SPONSOREN

ENTDECKEN SIE MIT MAUK EINE 

GARTENWELT VOLLER INSPIRATION!

Bei uns finden Sie Pflanzen für den 

In- und Outdoor-Bereich, passendes 

Zubehör, Dekoartikel für jede Jahres-

zeit und eine große Auswahl an 

Gartenmöbeln und Grills!

QUALITÄT UND 
FACHKOMPETENZ

www.mauk-gartenwelt.de

Pflanzen Mauk Blumenparadies GmbH
Bruchwaldstr. 63
76229 Karlsruhe-Grötzingen
Mo. - Fr.: 9 - 19 Uhr│Sa.: 9 - 18 Uhr

Kammerforststr. 3
76646 Bruchsal
Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr│Sa.: 9 - 18 Uhr 



Kreativ und 
kulturvoll.
Wir entwickeln, planen, bauen und revitalisieren Gebäude,
in denen die Handlung im Vordergrund steht. Wenn Arbeits-
prozesse intelligent verknüpft werden, entstehen spannende
Unternehmensgeschichten. Lesen lohnt sich. 

Vollack Karlsruhe I Fon 0721 4768100 I www.vollack.de


